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Die Sommerferien sind vorbei und alles geht 
wieder seinen gewohnten Gang!

Rückblickend kann ich nur sagen, dass wir auch in 
diesem Jahr - trotz großer Hitze (rund 1.500 Fla-
schen Wasser wurden getrunken) - eine ganz tolle 
Ferienfreizeit für unsere Jugendlichen in der letzten 
Woche der Sommerferien durchgeführt haben. Rund 
80 Jugendliche sowie ihre Eltern waren begeistert von 
der Durchführung dieser tollen Aktion.
Jürgen Mohrs konnte wieder 25 Mitarbeiter für die 
Jugendferienfreizeit motivieren. Viele haben sich für 
diesen Zeitraum extra Urlaub genommen. 
Daher  ein ganz  herzliches Dankeschön  an den Organisator und alle, die dazu bei-
getragen haben, dass diese Ferienfreizeit wiederum so reibungslos und mit viel Spaß 
und Freude durchgeführt werden konnte.
Einige Jugendspieler, die früher an der Jugendfreizeit teilgenommen haben, sind heute 
im Betreuerteam. Den Spaß, den sie vor Jahren selbst erleben durften, geben sie heute 
gerne an andere weiter! Vielen Dank!
Ebenso gilt mein Dank an alle Sponsoren, die diese schöne Aktion schon einige Jahre 
unterstützen.
Da die Resonanz ungebrochen groß ist, dies beweisen die vielen positiven  E-Mails, die 
der Verein erhalten hat, hoffe ich, dass das Team „Ferienfreizeit“  uns treu bleibt und 
ich im nächsten Jahr wieder so positiv berichten kann!
Hier könnte sich Herr Beckenbauer einmal ein Beispiel nehmen, wie es in den kleine-
ren Vereinen zugeht. Nur so kann ein Verein bestehen, das ist Ehrenamt -  weil sie es 
natürlich alle wirklich ehrenamtlich tun!

Manfred Kailing

Grußwort des 1. Vorsitzenden
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1. Mannschaft fehlt derzeit Stabilität
Als ich damals als 24jähriger zum ersten Mal das Traineramt in Rübenach übernommen 
habe, weiß ich noch ganz genau, was ich den heutigen Spielern der aktuellen „Alten 
Herren“ erzählt habe. Dass wir der FV Rheingold Rübenach sind und wir jeden Gegner 
schlagen werden wenn wir hart arbeiten, der Wille da ist, immer 100% zu geben, wir 
von uns überzeugt sind und wir im Spiel den Mut haben auch mal Dinge auszupro-
bieren, die nicht direkt klappen. Ab und zu darf ich mit den Alten Herren mitspielen 
und man merkt immer noch, dass es eine verschworene Einheit ist.

Ich habe meine Mannschaft vor fast einem Jahr übernommen um den negativen Prozess 
der letzten Jahre zu stoppen und einen neuen erfolgreicheren Weg einzuschlagen. Alleine 
schafft man solch einen Umbruch nicht. Von daher bin ich froh, dass ich mit Daniel 
Kroop als Co-und Stefan Schmidt als Torwart- zwei erfahrene Trainer an meine Seite 
gestellt bekommen habe. Diese Saison haben wir das Trainertalent Christian Schmidt 
als weiteren Co- und Lukas Tesch als Athletik -Trainer hinzubekommen. Neue Spieler 
haben sich dem Verein angeschlossen: Alexander Fischer, Daniel Schmieden, Dennis 
Linde, Sven Jakobs, Valentin Mihalejev, Josip Danic, Kevin Toma und Mohammad und 
Ali Salouhka. 
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Viele haben gefragt, warum schon wieder ein solcher Umbruch, da man doch in der 
Rückrunde mit dem SV Weitersburg die zweitbeste Serie gespielt hat. Dies ist eine be-
rechtigte Frage und ist ganz einfach zu beantworten. Der 4. Platz in der letzten Saison 
darf nicht darüber hinwegtäuschen, dass die Trainingsbeteiligung des gesamten Teams 
bei unter 60% lag, dass wir zum Schluss der Saison nachgelassen und den 3. Platz somit 
verspielt haben. Auch hat sich die Mannschaft praktisch von selbst aufgestellt und man 
entwickelt sich nicht weiter, wenn man keine Konkurrenz in der Mannschaft hat. Die 
Sommervorbereitung hat uns dann nochmal bestätigt, dass sich die Trainingsbeteiligung 
verschlechtert hat. Daher wurden aus 3 neuen Verpflichtungen jetzt 9 neue Spieler. 

Der Spagat, den neuen Spieler die Spielphilosophie beizubringen, den etablierten neue 
Schwerpunkte zu vermitteln, Verletzungen, fehlende Selbsteinschätzung, Spieler die 
ihre eigenen Bedürfnisse über das Teambedürfnis stellen,  einige nicht den Willen und 
den Mut haben neue Trainingsinhalte lernen zu wollen und die Tatsache, dass viele 
beruflich fehlen und einige Spieler nicht bereit sind zum Training zu kommen macht es 
aktuell so schwer eine Stabilität in unser Spiel und in unsere Mannschaft zu bekommen. 

Jetzt komme ich wieder auf meine erste Trainertätigkeit in Rübenach zu sprechen. 
Ende Juni habe ich meinen Trainervertrag unterschrieben und wir hatten 6 Spieler die 
zugesagt hatten für die neue Saison. Im ersten Training hatten wir 30 Spieler auf dem 
Training und haben daraus eine Mannschaft (mit 16 Spielern) in 5 Jahren geformt, die 
bis in die Rheinlandliga aufgestiegen sind. 

Vielleicht habe ich den Umbruch unterschätzt und gehofft, dass man auf den Säulen 
des letzten Halbjahres aufbauen kann. Ein Umbruch birgt immer Risiken und es funk-
tioniert nicht immer alles direkt. Es ist wie im Leben ein Wellenbad und wir befinden 
uns aktuell in einem Tief. 

Unsere Aufgabe ist es jetzt, aus den 25 Spielern eine Mannschaft zu formen, die sich 
mit dem Verein identifizieren, die im Spiel bis zum Schluss alles geben und die bereit 
sind zu trainieren, das ist nämlich die Grundvoraussetzung im Mannschaftssport um 
gemeinsam erfolgreich zu sein.

Markus Mannebach
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Mühsamer Saisonstart der 
Rheinlandliga-Frauen

sich fast ein kleiner Notstand entwickelt, da in dem nunmehr kleinen Kader, nach der 
schwierigen Urlaubszeit zudem eine Verletzung nach der anderen auftritt. Nun ja, wenn 
es dick kommt, dann richtig.
Bemerkenswert: Niemand jammert groß herum (außer mir vielleicht gerade). Nur 
entwickelt sich jedoch verständlicherweise ob der andauernden Situation Resignation 
nach oben und Motivation nach unten - sind wir doch aus den letzten Jahren gewohnt, 
aus den meisten Spielen als Sieger hervorzugehen. 
Aber wir lernen auch zu verlieren. Niemand steckt den Kopf in den Sand, zumindest 
nicht auf Dauer. Wir wissen, dass wir sehr guten Fußball spielen können. Das haben 
wir bereits gezeigt, nur  90 Minuten lang haben wir es bisher (in der neuen Saison) 
noch nicht geschafft. 
Jeder weiß, dass mit der Aufstockung des Kaders die Effizienz im Training und auch die 
Konstanz in den Spielen steigen werden. Auch mit diesem Wissen, dem sportlichen 
Ehrgeiz und der Zuversicht, dass personell wieder bessere Zeiten anbrechen,  will die 
Mannschaft weiter wacker kämpfen!

Martin Monjour

Die 1. Frauen-Mannschaft hatte offensichtlich einen schweren Start in die Saison 
2016/17. Nach vier Saisonspielen stehen 6 Punkte auf  dem Tableau.  Das deutete sich 
intern bereits vor der Sommerpause an, als nach und nach feststand, wer seinen neuen 
Wohnort wohin verlegen muss bzw. sich weite Fahrten nicht mehr leisten kann. Diese 
Situation wird sich bis zur Winterpause noch weiter hinziehen, da zu den bisherigen 
sieben Abgängen noch weitere Spielerinnen wegen des Beginns der Ausbildung/des 
Studiums Koblenz verlassen werden. Man könnte meinen, so langsam dürften gar keine 
Spielerinnen mehr da sein. Doch einige Neuzugänge und die Hilfe aus der zweiten 
Mannschaft (danke auch an dieser Stelle) lindern die schwierige Situation. Daraus hat 
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EINLADUNG

Jahreshauptversammlung

unseres Vereins für das Geschäftsjahr 2015 laden wir alle Mitglieder recht 

herzlich ein und bitten um zahlreiches Erscheinen.

Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, müssen nach 

§ 6, Abs. 5 der Vereinssatzung bis zum 16.11.2016 in Schriftform beim ge-

schäftsführenden Vorstand eingereicht werden.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

2. Totenehrung

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

 nach § 6 der Satzung

4. Wahl des Protokollführers

 

5. Berichte: a) des geschäftsführenden Vorstandes

  b) der Tennisabteilung

  c) des Schatzmeisters

  d) der Kassenprüfer

  e) Aussprache zu den Berichten

6. Wahl eines Versammlungsleiters

7. Entlastung des Vorstandes

8. Neuwahlen  a) des 1. Vorsitzenden

  b) des 2.Vorsitzenden

  c) des weiteren geschäftsführenden Vorstandes

  d) des erweiterten Vorstandes

  e) der Kassenprüfer

  f) Bestätigung der Jugendleitung

9. Satzungsänderung

(die Änderungen können ab 04.11.2016 auf der Homepage des Vereins (www.

fvruebenach.de), bei den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstandes oder 

in den Clubheimen des Vereins eingesehen werden)

10. Ausblick

11. Beschlussfassung über eventuell vorliegende Anträge

12. Verschiedenes/Aussprache/Anregungen

 Manfred Kailing Stefan Reich

 1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

An alle Mitglieder des FV Rheingold Rübenach 1919 e.V.

Zu der am Freitag, 18.11.2016, um 20.00 Uhr 

im Gasthaus Schweitzer stattfindenden
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Fördergemeinschaft  
des FVR 

veranstaltete das

1. Franz Mohrs-Gedächtnisturnier

Der Förderverein des FV Rheingold Rübenach 1919 e. V. veranstaltete am 27.08.2016 das 
1. Franz Mohrs - Gedächtnisturnier auf unserem Sportplatz in Rübenach. Trotz hoher 
Temperaturen ließen es sich zahlreiche Gäste nicht nehmen, der Einladung des För-
dervereins zu folgen und ihre Verbundenheit zum Fußballverein und insbesondere 
zu dem verstorbenen Franz Mohrs zu unterstreichen. Am Nachmittag um 15.00 Uhr 
versammelten sich alle anwesenden Fördervereinsmitglieder sowie Sponsoren und Gön-
ner des Vereins zu einem Gemeinschaftsfoto im Eingangsbereich unserer Sportanlage. 

Diese Veranstaltung zum Gedenken an unseren im Jahr 2013 verstorbenen Franz Mohrs
soll dazu beitragen, dass der Name „Franz Mohrs“ in der Geschichte des FV Rheingold 
Rübenach unvergessen bleibt. Als Spieler, Trainer und Vorstandsmitglied prägte und 
gestaltete „Franz“  Jahrzehnte lang erfolgreich den Fußball in Rübenach. In über 40 
Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit war er als herausragende Persönlichkeit für seinen 
Heimatverein FV Rheingold Rübenach tätig. Er war unter anderem auch Mitbegründer 
der Fördergemeinschaft und seit der Gründung bis zu seinem Tod deren 1. Vorsitzen-
der. Durch seinen unermüdlichen Einsatz wuchs die Fördergemeinschaft auf über 90 
Mitglieder an und war in der Lage, den Fußballverein bei vielen Projekten finanziell 
zu unterstützen. 

Wie bekannt und beliebt Franz Mohrs war und wie unvergessen sein Name auch über 
seinen Tod hinaus in Rübenach und in unserem Verein nach wie vor ist, zeigte sich 
nicht nur an diesem Tag, sondern bereits im Laufe der Vorbereitungen auf dieses Fest. 
Alle potentiellen Sponsoren, die von uns angesprochen wurden, erklärten sich spontan 
bereit unser Vorhaben zu unterstützen. Auf einer speziell für diesen Tag angefertigten 
Sponsorentafel wurden alle abgebildet, die mit ihrem Beitrag dafür gesorgt haben, dass 
dieses Turnier auch in finanzieller Hinsicht ein voller Erfolg für die Fördergemeinschaft 
und unseren Fußballverein werden konnte. 



1514

Die Alten Herren übernahmen zum Gedenken an ihr verstorbenes Ehrenmitglied 
„Franz“ gerne die Organisation dieses Turniers und sorgten mit vielen „ehrenamtlichen“  
Helfern für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. Unter der Turnierleitung 
von Manfred Kailing spielten 6 Alte Herren-Mannschaften um den Turniersieg. Trotz 
brütender Hitze entwickelte sich ein interessantes Turnier, an deren Ende sich unsere 

Mannschaft verdientermaßen und ungeschlagen den Turniersieg erkämpften konnte. 
Der von Familie Erika Mohrs gestiftete Siegerpokal bleibt somit bei uns in Rübenach. 

Während des Turnierverlaufs gab es auch noch etwas Besonderes für Fußballinteressierte.
Unser Vereinsmitglied Bert Jacek stellte in unserem Clubraum eine Postkarte aus, die 
im Jahre 1954 aus der Schweiz nach Deutschland abgesendet wurde - mit den Origi-
nalunterschriften fast aller Fußballweltmeister. Diese Postkarte wurde im Nachlass eines 
in Köln Verstorbenen entdeckt und uns leihweise für diesen Nachmittag zur Verfügung 
gestellt. Erweitert wurde diese kleine Ausstellung mit einer von Heinz Ganser zur Ver-
fügung gestellten Postkarte, die Fritz Walter bei einem Besuch in Rübenach Anfang 
der sechziger Jahre mit einer handgeschriebenen Widmung signiert hatte. Bei dieser 
Gelegenheit stellte Michael Fröhlich noch eine weitere Rarität zur Verfügung. Eine Ori-
ginalausfertigung der Zeitschrift KICKER 
aus dem Jahr 1954 konnte besichtigt 
und durchgeblättert werden.  

Ein ganz besonderer Erfolg an diesem 
Tag war die Mitgliederwerbung für 
unseren Förderverein. Nach einigen 
Diskussionen und intensiver Überzeu-
gungsarbeit konnten zehn neue Mit-
glieder für den Förderverein gewonnen 
werden. 
 
Der Vorstand der Fördergemeinschaft 
bedankt sich ganz herzlich bei allen 
Helfern, Sponsoren, Schiedsrichtern, 
Mannschaften und allen, die zum 
Gelingen dieser rundum gelungenen 
Veranstaltung beigetragen haben.

Peter Schmitz
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Sponsoring-Vereinbarung mit Dirk 
Goerzen (EDEKA Goerzen) unterzeichnet
Im Rahmen der Ferienfreizeit wurde mit unserem langjährigen Gönner und Sponsor des 
FV Rheingold Rübenach, Dirk Goerzen (EDEKA Goerzen), eine Sponsoring-Vereinbarung 
unterzeichnet. Die seit mehreren Jahren erfolgte Unterstützung, die Dirk Goerzen dem 
Verein in vielfältigen Formen (Trikotsponsoring, Hauptsponsor der Ferienfreizeit, Aktion 
Glücksbringer) hat zukommen lassen, wurde nun in einer Vereinbarung zusammengefasst. 

Bei der Vertragsunterzeichnung, die im neu gestalteten Clubheim erfolgte, waren ne-
ben Dirk Goerzen der geschäftsführende Vorstand des FV Rheingold (Manfred Kailing, 
Stefan Reich und Ewald Moskopp) sowie der Vorsitzende der Jugendstiftung, Michael 
Fröhlich, anwesend.

Liebe Vereinsmitglieder und Leser dieses Heftes: Unterstützt unsere Sponsoren und die 
Inserenten in diesem Heft und berücksichtigt sie bei euren Einkäufen und Aufträgen.
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10 Jahre Mädchenfußball im FV „Rheingold“
Kleines Jubiläum – Stolze sportliche Erfolge

Im Mai 2006 kam Jürgen Mohrs dem Wunsch einiger Rübenacher Mädchen nach, und 
bot unter dem Dach des Fußballvereins „Rheingold“ ein wöchentliches Fußball-Training 
auch für Juniorinnen an. Die ersten Einheiten besuchten damals ca. 15 Mädels im Alter 
zwischen neun und zwölf Jahren.

Sehr schnell stießen im Sommer 2006 weitere 
Mädchen zum Kader hinzu, so dass teilweise 
über 30 Spielerinnen die Trainingstage be-
suchten. Und damit wuchs auch sehr schnell 
der Eifer, sich mit anderen Mannschaften zu 
messen. Daher entschloss sich der Verein, für 
die Saison 2006/2007 bereits eine DMädchen-
Mannschaft zu melden. Es sollte eine sportlich 
schwierige Saison werden: der Auftaktnie-
derlage im Premieren-Spiel gegen die MSG 

Kaisersesch (0:8) sollten Niederlagen in allen weiteren Partien des Spieljahres folgen. 
Im darauf folgenden Jahr belegte die Mannschaft dagegen bereits Platz 2 in ihrer Staffel 
und die Gruppe Mädchenfußball wuchs Jahr für Jahr stetig an. Neue Mannschaften 
wurden gemeldet, neue Trainer akquiriert. 

Heute ist aus diesen Anfängen die größte Abteilung im Frauen- (2 Mannschaften) und 
Mädchenfußball (5 Mannschaften) im Fußballkreis Koblenz geworden. Der Verein 
nimmt in allen weiblichen Altersklassen am Spielbetrieb teil. Insbesondere in den 
vergangenen fünf Jahren konnte der FV „Rheingold“ große sportliche Erfolge in allen 
Altersklassen erringen. Zahlreiche Kreismeister- 
und Hallenkreismeister-Titel (>> allein vier von 
fünf HKM-Titeln gingen in 12/2015 an den FV 
„Rheingold“) schmücken inzwischen die Titel-
Sammlung der Rübenacher Fußballerinnen. 
Dazu kommen diverse Kreispokalsiege und auch 
Bezirksmeister-Titel. So stieg unser neu gegrün-
detes Frauen-Team bereits im ersten Spieljahr 
2011/12 als Bezirksmeister in die Rheinlandliga 

auf, der sie heute noch angehört. Die 
größten sportlichen Erfolge waren aber 
zweifelsfrei die beiden Titel als Rhein-
landmeister, die die E-Juniorinnen 2014 
in der Halle und die D-Juniorinnen 2014 
auf dem Feld erspielen konnten.

In den vergangenen 10 Jahren waren 
viele, viele Mädchen und Frauen im FV 
„Rheingold“ sportlich aktiv – und zahlreiche Trainer- und Betreuer haben sich ehren-
amtlich viele, viele Stunden engagiert. Aus diesem Grund und aus Anlass des kleinen 

Jubiläums hat Hilke Mohrs zahlreiche 
Bildeindrücke und auch einige Vide-
osequenzen zu einem 45-minütigen 
Film „10 Jahre Mädchenfußball im 
FV Rheingold“ zusammengeschnit-
ten, der zur Premiere am Samstag, 
dem 10.09.2016 vor zahlreichen 
Zuschauern im Tennisheim in Rübe-
nach vorgeführt wurde. Sehenswert!

Zu diesem kleinen Jubiläum erhielten wir 
auch eine Anerkennung von ganz besonderer 
Seite. Celia Sasic, in Koblenz lebende Fuß-
ballwelt- und -europameisterin, ließ uns zu 
diesem Anlass ein Paar signierte Fußballschuhe 
zukommen, die ihren Platz in der Vitrine 
im Clubheim am Sportplatz finden werden. 
Vielen Dank!

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. hat in den vergangenen Jahren viel Anerken-
nung und einen großen Imagegewinn für seine besonderen Aktivitäten im weiblichen 
Fußball erfahren. Allen, die an Aufbau und Entwicklung der Abteilung in den vergan-
genen 10 Jahren – in welcher Rolle auch immer - beteiligt waren, sei an dieser Stelle 
ganz ausdrücklich „DANKE“ gesagt!!!
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Förderverein stellt coaching eye® 
für den FV „Rheingold“ zur Verfügung

Im Namen des Gesamtvereins bedanke ich mich als 
sportlicher Leiter bei Peter Schmitz, dem 1. Vorsitzenden 
der Fördergemeinschaft des FV „Rheingold“, dass er uns 
das Videosystem coaching eye® für den Mannschaftssport 
zur Verfügung stellt. Was ist coaching eye®? Es handelt 
sich um ein patentiertes Liftsystem inkl. Kameraträger-
funktion für Sportplätze, das am Lichtmast montiert wird. 
Das Trainerteam erhält die Möglichkeit, aus der Vogelperspektive Videos aufzunehmen 
und in Echtzeit zu analysieren. Unsere Trainer können Spiele und Einheiten inkl. Ana-
lysesoftware auswerten. Es ist für die Weiterentwicklung der Trainer und Spieler ein 
wichtiges Tool um die Mannschaften und den einzelnen Spieler besser zu machen. 
Auch können wir Trainer besser ausbilden, wenn wir Trainingseinheiten aufzeichnen 
und dann besprechen.

Alle Vereinsmannschaften werden die Möglichkeiten bekommen, das System zu nutzen. 
In einer Trainerfortbildung werde ich über die Einsatzmöglichkeiten gezielt informieren.

Markus Mannebach
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Hochsommer bei der Ferienfreizeit 2016
Treue und neue Sponsoren begleiten ehrenamtliches FVR-Projektteam

Um es vorweg zu nehmen: es war in vielerlei Dingen eine Ferienfreizeit der Super-
lative! Mit knapp 80 Mädchen und Jungen im Alter zwischen sechs und vierzehn 
Jahren konnten wir binnen weniger Wochen einen Anmelde-Rekord verzeichnen. 
Hochdruckgebiete an den letzten drei Tagen der Sommerferien gehören sozusagen 
zwar schon zum Inventar – dass sich aber die Temperaturen zwischen dem 24.08. und 
26.08.2016 noch dermaßen jenseits der 30-Grad-Marke bewegen können, war auch 
dem ehrenamtlichen 24-köpfigen Projektteam des Vereins (>> in diesem Jahr hierunter 
erstmals fünf ehemalige Teilnehmer - Klasse!) neu. Und so kann es auch nicht weiter 
verwundern, dass mit 200 Sixpäcks Wasser und 50 Sixpäcks Apfelschorle – was 1.500 
Getränke-Flaschen a 0,5 Liter entspricht  - auch ein neuer Rekord beim Getränkever-
brauch (750 Liter) aufgestellt wurde.

Doch der Reihe nach: Durch die Vielzahl der erfahrenen Projektmitglieder, die bereits 
dienstags abends mit der Vorbesprechung des ersten Tages ihre Arbeit aufgenommen 
hatten, verliefen Begrüßung, Gruppeneinteilung und Einkleidung am ersten Morgen 
(gewohnt) problemlos. In fünf Altersgruppen wurden an diesem Mittwochvormittag – 
nur unterbrochen von einer Frühstückspause - zwei Trainingseinheiten absolviert, bei 
denen vor allem der Spaß am Fußball im Vordergrund stand. Dem anschließenden 
Mittagessen (Nudeln mit Hackfleischsauce), vom Küchenteam Christine Heyer, Roger 
Ahl und Marie Mohrs pünktlich und schmackhaft zubereitet, folgte in der Nachmittags-
Hitze ein geteiltes Freizeitprogramm. 

Während die Älteren u.a. unter Champions-League-Klängen einen gleichnamigen 
Titelträger ausspielten, traten die Jüngeren den Weg auf das Tennisgelände an, um mit 
dem Betreuerteam ein von Hannah Heyer und Sabine Schliecker vorbereiteten Spiele-
Parcours zu absolvieren. Müde Fußballer und begeisterte Kinderaugen ließen abends beim 
Abholen der Teilnehmer durch die Eltern erkennen, dass das Ziel dieses Nachmittages 
erreicht war. Am darauf folgenden Donnerstag glich das Vormittagsprogramm – zwei 
Fußball-Trainingseinheiten – dem Vortag. Das Mittagessen (Currywurst mit Pommes) fand, 
trotz hoher Temperaturen, genau so reißenden Absatz wie der Nachtisch (Stangeneis). 
Bevor es dann Busse besteigen hieß: mit rund 100 Personen machten wir uns gegen 
13.00 Uhr auf zum Wild- und Freizeitpark Klotten. Im Freizeitpark angekommen stellten 
wir erfreut fest, dass der ein oder andere vermeintliche Besucher eher den Weg ins 
Schwimmbad gewählt hatte. So dass unsere Kinder und Jugendlichen nach Herzenslaune 
Wildwasser- und Achterbahn befahren konnten bzw. die Jüngeren, die in Begleitung 
von Betreuern durch den Park geführt wurden, die etwas weniger schnellen, dafür aber 
meist feuchteren Attraktionen genossen. So vergingen die vier Stunden Aufenthalt im 
Park wie im Flug und die Eltern konnten ihren Nachwuchs pünktlich um 18.30 Uhr 
wieder in Rübenach in Empfang nehmen. Der Programmablauf am Freitag entsprach 
dem der Vorjahre: zwei morgendliche Trainingseinheiten, ein megageiles Mittagessen 
(selbst gemachte Burger mit Pommes) und der Fußballfünfkampf bildeten den bereits 
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bewährten Ablauf. Mit zwei 
Ausnahmen: Erstens fiel das 
beliebte Eltern-Kind-Spiel 
den tropischen Temperatu-
ren zum Opfer. Und zwei-
tens hatte das Projektteam 
eine Überraschung für die 
Teilnehmer und interes-
sierte Eltern an diesem Tag 
parat: BUBBLE-SOCCER. 
Hier stecken die Spieler 
in großen aufgeblasenen 
und durchsichtigen Plastik-
Bällen, nur die Beine schauen unten und der Kopf oben heraus. Eine tolle Sache, die 
dem Beobachter manch kuriosen Zusammenprall bescherte. Alle, die es ausprobiert 
haben, fanden es einfach nur super! 

Den formalen Abschluss der dreitägigen Veranstaltung bildete die große und würdevolle 
Ehrung der Teilnehmer.  Hier dankten die Projektverantwortlichen zunächst einmal den 
neuen (Fa. Horst Schulz) und treuen Sponsoren (Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung, EVM, Rolf und 
Renate Schliecker), allen vo-
ran aber EDEKA GOERZEN 
und SANITÄR KÜRSTEN, die 
diese sinnvolle Veranstaltung 
für den Nachwuchs bereits 
im sechsten Jahr in Folge 
finanziell unterstützen (Vie-
len, vielen Dank, Dirk und 
Volker!!!). 

Jedes Kind bzw. jeder Jugendliche wurde im Anschluss mit Namen aufgerufen, von dem 
Vorsitzenden Manfred Kailing und dem Ehrenvorsitzenden Georg Dötsch persönlich 
gratuliert sowie mit einem Pokal und einem kleinen Geschenk der Sparkasse Rübenach 

geehrt. Und da unser Camp-Sponsor Dirk Goerzen, wegen der hochsommerlichen 
Temperaturen, auch noch ein paar Kartons Eis mitbrachte, gab es die Leckerei nach 
der Teilnehmer-Ehrung für Jeden bis zum Abwinken. So fand auch die Ferienfreizeit 
2016 – in großem Rahmen an diesem Freitagnachmittag - ein sehr erfreuliches Ende. 

Wobei dieser Erfolg, der sich wiederholt in zahlreichen und durchweg positiven Mail-
Rückmeldungen der Eltern ausdrückte, von einem wesentlichen Faktor abhängt: dem 
Engagement und der Freude der Projektmitglieder, die dieser Freizeit ein Gesicht 
geben: Sascha Möbius, Loris Dodes, Markus Franz, Michael Blankart, Niklas Fröhlich, 
Björn Sauer, Marco Weisser, Stefan Reich, Sabine Schliecker, Hannah Heyer, Chantal 
Ahl, Benjamin Drack,  Thomas Beeck, Björn Bengel, Jakob Drack, Roger Ahl, Christine 
Heyer, Marie Mohrs, Edgar Müller, Jürgen Kreutz, Lothar Fröhlich, Hilke Mohrs, sowie 
Michael Hoffmann. (Ferien-) Freizeit zu gestalten macht mit euch zusammen einfach 
nur richtig viel Spaß!!!

Jürgen Mohrs
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Unsere gute Seele Christine Heyer hat zum 15.09.2016 die Bewirtung unseres Vereins-
heimes am Fußballplatz aufgegeben. Wir vom FV Rheingold danken Christine für die 
Jahre lange, gute Unterstützung und wünschen ihr für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Wechsel in unserem Vereinsheim!

Wir haben einen wunderbaren Ersatz gefunden, Frau Resi Gütlich hat  die Bewirtung 
übernommen. Frau Gütlich hat sehr viel Erfahrung in der Gastronomie und wir drücken 
ihr ganz fest die Daumen, dass sie das richtige Händchen für unsere Spieler und Gäste 
hat. Viel Erfolg Resi! 

Manfred Kailing 

Resi Gütlich
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FVR gratuliert den Eheleuten Dötsch zur 
„Diamantenen Hochzeit“
Im August 2016 konnten unser Ehrenvorsitzender Georg Dötsch und seine liebe Frau 
Irmgard das seltene Fest der diamantenen Hochzeit begehen. Der FV „Rheingold“ 
Rübenach gratuliert hierzu sehr herzlich und wünscht dem Jubelpaar besonders Ge-
sundheit und noch viele gemeinsame Jahre. 
Der sechzigste Hochzeitstag ist wahrlich ein Jubiläum, das man nicht genug würdigen 
kann. 60 Jahre, das sind 720 Monate, 3.120 Wochen, 21.840 Tage oder rund 524.160 
Stunden, die das Ehepaar gemeinsam verheiratet ist. Eine großartige Leistung, zu der 
nicht nur Familie, Freunde und Verwandte des Diamantpaares gratulieren. Der FVR 
nimmt Anteil an diesem wirklich ganz besonderen Jubiläum. Irmgard und Georg gaben 
sich am 14.08.1956 in der Pfarrkirche St. Mauritius das Ja-Wort. Eine Diamantene 
Hochzeit ist ein bewegendes Ereignis und die Glückwünsche, nicht nur der gesamten 
Fußballfamilie, kommen von Herzen. Nicht wenige beneiden Irmgard und Georg um 
die unvergleichliche Erfahrung, 60 Jahre mit einem Partner zusammen sein zu dürfen.

Manfred Kailing
1. Vorsitzender
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Rübenacher Kirmes 2016: 
FVR war wieder stark vertreten

Am Kirmes-Sonntag (25.09.2016) nahm die Jugendabteilung des Vereins schon tradi-
tionell mit einer großen Gruppe von weit mehr als 100 Personen (darunter knapp 100 
Jugendspieler/innen) am Fest-Umzug durch die Rübenacher Straßen teil. Als Belohnung 
erhielt der Vereinsnachwuchs anschließend auf dem Sportplatzgelände jeweils ein 
Getränk sowie einen Chip für ein Karussell nach Wahl (> hier lag das Break-Dance 
mit 51 Tickets knapp vor dem Autoscooter mit 45 Wunsch-Chips). Die Finanzierung 
übernahm wie in den Vorjahren die Vereins eigene Jugendstiftung.

Zwecks Unterstützung der ausrichtenden „KuK Rübenach“ beteiligte sich der Verein erneut 
am Thekendienst im Festzelt. Während der Maxi-Playback-Show am Kirmes-Sonntag 
wurde eine „Schicht“ (19.00 Uhr bis 24.00 Uhr) von sieben Rheingold-Ehrenamtlern 
übernommen. In diesem Zusammenhang ein besonderes DANKE an Lothar Fröhlich, Ralf 
Quirin, Jürgen Kreutz, Hannah Heyer, Reinhard Jung, Ingo Sinerius und Jürgen Mohrs.
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Boule-Vereinsmeisterschaft  
beim FV Rübenach

Bereits zum elften Mal fand dieses Jahr das Boule-Vereinsturnier des FV „Rheingold“ 
Rübenach 1919 e.V. statt. Auf der erst im Mai 2016 fertig gestellten und hervorragend 
präparierten Boule-Anlage (am Tennisheim) standen drei Plätze bereit. Rechtzeitig 
zum Turnier hatte sich die Boule-Abteilung mit einheitlichen T-Shirts mit Vereins- und 
Abteilungsemblem ausgestattet. Wie schon im vergangenen Jahr gab Petrus seinen Se-
gen und schickte zum Beginn eine Wolke mit ein paar wenigen Regentropfen vorbei, 
um dann später die Sonne kräftig scheinen zu lassen. Nachdem die Paare ausgelost 
waren ging es an den Start; neun Mannschaften kämpften in zwei Gruppen um die 
Platzierung in der Endrunde. Nach hart umkämpften Spielen standen die Gewinner 
fest. Sieger wurden Werner Schreiber und Uli Bareth. Den 2. Platz erreichten Meta 
Baulig und Heinz Ganser. Über Platz 3 konnten sich Heidi Weiler und Manfred Kailing 
freuen. Herzlichen Glückwunsch an die Siegerteams! Beim anschließenden Grillabend 
ließ man den Nachmittag Revue passieren und konnte nochmals über besonders gut 
gelungene oder auch misslungene Würfe diskutieren.
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Den Winterspeck einfach wegtanzen
Kostenloser Schnupperkurs beim Linedance

Die Linedance-Gruppe „Dizzy Dancers Koblenz“ des FV Rheingold Rübenach bietet 
auch dieses Jahr wieder einen kostenlosen Linedance-Schnupperkurs an. Ob Ihr allei-
ne, mit einem Partner oder mit Freunden kommt, ob Teenie oder Oldie,  bei unserem 
Schnupperkurs können wirklich alle am Ende der ersten Stunde schon die ersten Tänze. 
Alle, die schon immer wissen wollten, was genau Linedance ist und ob man Spaß an 
diesem Tanzsport hat, sind herzlich eingeladen. Die Choreografien sind leicht zu erler-
nen und ein ideales Training für Kondition und Koordination. Linedance wird in Reihen 
neben-, vor- und hintereinander getanzt. Standardformation ist die Linienaufstellung 
in Blockform. Die Linedancer stehen einzeln in gleicher Blickrichtung, getanzt wird 
synchron. Man benötigt keinen Tanzpartner  und auch keine Vorkenntnisse. Bei uns 
wird nicht nur zu Country-Musik getanzt, sondern wir sind für alle Musikrichtungen 
offen und tanzen auch auf die Musik, die gerade so „in“ ist.

Der Schnupperkurs wird am 10.01., 12.01., 17.01., und 19.01.2017 von 18:00 bis 
19:00 Uhr in den Trainingsräumen der "Dizzy Dancers Koblenz" (56070 Koblenz, Am 
Sender 1, 4 OG.) unter der Leitung von Tibor stattfinden. Die Wegbeschreibung und 
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weitere Informationen findet Ihr auf unserer Homepage www.dizzy-dancers-koblenz.de.

Was müsst Ihr mitbringen? Wechselschuhe in Form von Turn- oder Tanzschuhen und 
jede Menge gute Laune.
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B-Jugend startet in die neue Saison 2016/17

Die B-Jugend des FV Rübenach startete mit fast der gleichen Mannschaft wie in der 
Vorsaison in die neue Spielzeit. Verstärkt wurde unser Team durch Juliano Steinbach. 
Somit können wir auf ein eingespieltes Team zurückgreifen, das die ersten Spiele der 
Saison auch bereits erfolgreich absolvieren konnte. So gelang uns im Rheinlandpokal 
ein überzeugender Erstrundensieg und auch die ersten drei Spiele in der Qualifikations-
runde zur Leistungsklasse konnten gewonnen werden. Nach leider zwei Niederlagen 
und einem Unentschieden müssen wir das letzte Qualifikationsspiel gewinnen, um 
uns für die diesjährige Leistungsklasse zu qualifizieren. Wir sind aber guten Mutes, dass 
es uns das gelingt und wir uns damit für die gute Trainingsarbeit der letzten Wochen 
belohnen. Da es bekanntlich auch im Amateurbereich nicht ohne Sponsoren und viel-
fältige Unterstützung geht, möchte ich mich an dieser Stelle bei folgenden Personen 
und Firmen bedanken:

• bei der Fa. Rohrbau Herrmann aus Koblenz und der Bauunternehmung Kolle für 
das Sponsoring unserer neuen Allwetterjacken 

• bei Michael Hoffmann für das Sponsoring eines zusätzlichen Satzes Fußballstutzen
• bei Dieter Geisler, der mit seinem Team seit Beginn des Jahres unsere Torleute der 

E/C und B-Jugend trainiert und dadurch zur Leistungssteigerung unserer Torleute 
einen enormen Beitrag leistet 

Natürlich auch mein herzlichster Dank an alle Eltern, die die B-Jugend bei allen Spielen 
großartig unterstützt und vor allem bei Auswärtsspielen immer mit dafür Sorge tragen, 
dass die Mannschaft transportiert wird. 
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C-Juniorinnen starten erfolgreich  
mit neuem Chef-Trainer
Mit Sascha Moebius hat ein erfahrener Fußballer die Trainer-Verantwortung zu Be-
ginn der Saison 2016/17 bei den C-Juniorinnen des Vereins übernommen. Mit Dirk 
Wingender (Co-Trainer) und Jürgen Mohrs (Betreuer) steht ihm dabei das erfolgreiche 
Trainergespann aus der Vorsaison zur Seite. 

Nach nur zwei Wochen Vorbereitung startete die Mannschaft Anfang September mit 
einem Auswärtsspiel beim TV Kruft, in dem zwar noch nicht alles rund lief – welches 
aber trotzdem am Ende mit 7:5 gewonnen werden konnte. Im zweiten Spiel kam das 
Team, welches an diesem Tag mit einem dezimierten Kader antreten musste, gegen 
die MSG Moselbogen zu Hause nicht über ein 0:0 hinaus. Welches Potential aber in 
den Jahrgängen 2002/2003 steckt, wurde am dritten Spieltag deutlich, wo wir bei der 
JSG Immendorf klar mit 7:3 triumphieren konnten. Der, zu diesem Zeitpunkt um vier 
Neuzugänge auf insgesamt 15 Spielerinnen angewachsene Kader ließ bereits deutlich 
mehr Variabilität in unserer Aufstellung zu. Auch das vierte Spiel bei der starken SG 
Mendig konnte, nach Halbzeitrückstand (1:2), auf Grund einer spielerisch überzeu-
genden Leistung am Ende verdient mit 4:2 gewonnen werden. So dass wird derzeit 
mit 10 Punkten ganz oben in der Tabelle mitspielen und uns – auf Grund des sportlich 
und menschlich überdurchschnittlichen Kaders - auf die kommenden Aufgaben freuen 
können.

Der Kader der B-Jugend im Überblick mit Rückennummern: 
1 Tim Gross, 2 Florian Djoni, 3 Jonas Herfurt, 4 Benjamin Drack, 5 Sandrino Reinhard, 
6 Mike Pohl, 7 Jakob Drack, 8 Lars Düpper, 9 Noah Simonis, 10 Markus Franz, 11 
Alexander Hoffmann, 14 Björn Sauer, 15 Kevin Fröhlich, 16 Edon Bajrami, 17 Moritz 
Kolle, 21 Juliano Steinbach, 22 Janek Gille, 23 Marlon Werle 

Trainerteam = Andi Drack / Frank Klöckner / Thomas Sauer / Ralf Müller, Torwarttrainer 
= Dieter Geisler 

Für die B-Jugend
Andi Drack

Die B-Jugend bedankt sich bei dem Rohrleitungsbauunternehmen Rohrbau Herrmann 
aus Koblenz und der Bauunternehmung Kolle GmbH für das Sponsoring unser neuen 
Allwetterjacken. Somit sind wir auch für die kühlere und nasse Jahreszeit gut ausgestattet.
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F- und E-Mädchen  
haben ein neues Gesicht

Bereits Ende letzter Saison ist es Hilke 
Mohrs gelungen, eine junge Spielerin der 
2. Damenmannschaft für die Übernahme 
des Trainings und den Spielbetrieb der F- 
und E-Mädchen (Jahrgänge 2006 – 2009) 
zu gewinnen: Isabelle Niepel, 23 Jahre 
alt und wohnhaft in Güls. Neben Fußball 
betreibt sie Fitness und kocht auch gerne. 
Als Ausgleich für den Beruf spielt Isabelle 
in der 2. Mannschaft und hat meistens die 
Position als Verteidigerin. 

Auf die Frage, wie es genau dazu kam, die 
beiden Mannschaften zu übernehmen, 
antwortete sie ehrlich: "Ich kann nicht 
nein sagen!" Aber schon nach den ersten Begegnungen mit den Spielerinnen war klar, 
dass Isabelle ihr Herz rettungslos an die Kinder verloren hatte. Seit Anfang der Saison 
trainieren wir jeden Montag und Mittwoch von 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr auf dem 
Sportplatz. Die sportlichen Erfolge (die ersten zwei Spiele der E-Mädchen gewannen 
wir zweistellig!) zeigen deutlich, dass die Chemie zwischen der Mannschaft und Isabelle 
mehr als gut ist.

Trotzdem könnten wir Unterstützung bei den F-Mädchen (Jahrgang 2008 und jünger) 
gut gebrauchen. Vielleicht könnte sich der eine oder andere (eventuell aktive Spieler 
oder Spielerin oder Eltern) vorstellen mit in den Trainingsbetrieb einzusteigen. Wir 
würden uns sehr freuen.

Astrid Reich

oben von links: Betreuerin Astrid Reich, Amelie Adam, Katrin Anhäuser, Carolin Hain, 
Berit Reich, Anna Schlinke, Anouk Rünz, Trainerin Isabelle Niepel

unten von links: Amelie Schwebig, Lena Maier, Franziska Hain, Emily Lorenci, Sophie 
Dohr, Sonja Gadaskin, Lana Quirin, Lea Obermann

vorne: Julia Thönnes

es fehlen: Laura Wahrheit, Emilia Niepel, Nele Hoppe, Leonie Britz
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Mannschaftsbilder Saison 2016/2017

C-Junioren des FV „Rheingold“ mit den Trainern Marco Weisser und Stefan Reich

D-Juniorinnen des FV „Rheingold“ unter Leitung von Hilke Mohrs und Sabine Schliecker

F1-Junioren des FV „Rheingold“ mit Trainer Sascha Schneider sowie Roger und Pascal Ahl

F2-Junioren des FV „Rheingold“ mit den Trainern Björn Bengel und Jakob Drack
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C-Juniorinnen:  

Saisonabschluss im Westerwald

Am Freitag, dem 08.07.2016 trafen sich nachmittags 15 Spielerinnen und die beiden 
Trainer Jürgen Mohrs und Dirk Wingender auf dem Schulhof in Rübenach, um die 
Fahrt nach Urbach in das Jugendhaus Silvanus anzutreten. Nicht ohne vorher „Danke-
Schön-Bilder“ an die elterlichen Sponsoren der Mannschaft zu überreichen. Als weiterer 
Betreuer vor Ort stellte sich wieder einmal Berthold Schwamm zur Verfügung, den 
Transfer übernahmen die Mütter von Celina und Katharina (Danke euch!). Gegen 16.00 
Uhr erreichten wir unser Ziel, um unmittelbar die Zimmer zu beziehen – wir hatten das 
ganze Haus für uns alleine - und das weitläufige Gelände zu erkunden. Dabei fand der 
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Bolzplatz direkt vor dem Haus weitaus weniger Zuspruch als das große Rasengelände 
mit Volleyball-Netz und Basketball-Korb. Welches jedoch mehr für Cheerleader-Training 
genutzt wurde; bei der einen oder anderen Hebefigur stockte bei den verantwortlichen 
Beobachtern teils der Atem! 

Schade, dass der Bademeister das unmittelbar angrenzende Freibad just in dem Mo-
ment schloss, als wir uns entschlossen, dieses nun zur Erfrischung aufzusuchen. So 
kam „Dixit“ zum Einsatz – ein Gesellschaftsspiel, welches sich im Mannschaftskreis 
immer wieder großer Beliebtheit erfreut und mit Isa einen Favoritensieger – vor den 
nur leicht enttäuschten Berthold und Jürgen – sah. Auch im Anschluss avancierte der, 
unter hohen Bäumen idyllisch gelegene Grillplatz zum Mannschafts-Mittelpunkt. Nach 
der Freigabe von Feuer- und Grillmeister Berthold konnte das Abendessen (Steaks und 
Würstchen) starten. Im Anschluss überreichte Spielführerin Lea Schwamm im Namen 
der Mannschaft DANKE-SCHÖN-Geschenke an die beiden erfreuten Trainer. Diese 
ließen jeder einzelnen ihrer Spielerinnen, nach einer kurzen von Dirk Wingender 
vorgetragenen Saison-Statistik, einen kleinen Erinnerungspokal für das erfolgreiche 
Spieljahr (u.a. Hallenkreismeister und Rheinlandpokal-Finalist) zukommen. Damit war 
der offizielle Teil beendet und es bildeten sich Team-Runden, die über das Gelände 
schweiften oder Frage-, Sport- und Phantasie-Spiele initiierten. Ein Highlight war dabei 
sicherlich das „Werwolf-Spiel“ rund um das Lagerfeuer, welches noch bis Mitternacht 
andauerte (…und der ein oder andere Trainer bis heute nicht richtig verstanden hat). 
Auch das Fußball-Tischtennis erfreute sich großer Beliebtheit bei Jung und Alt – fand 
aber gegen 0.30 Uhr ein jähes Ende, als Trainer Jürgen Mohrs mit dem Oberschenkel 
im Eck der Betonplatte hängen blieb (…und beim Schreiben dieser Zeilen einen dicken 
Bluterguss zu behandeln hatte). Nach dem das Kreischen bei Fangenspielen gegen 2.00 
Uhr nachts seinen  Höhepunkt erreichte, lösten die Trainer die Außenveranstaltung auf, 
und es ging für die Mädels auf den Zimmern weiter. Während die Trainer / Betreuer 
gegen halbdrei dann die Betten „bezogen“, ließen die Gesichter der Spielerinnen 
am folgenden Morgen schnell erkennen, dass der ein oder andere sein Bett gar nicht 
aufgesucht hatte. Trotzdem hieß es um 09.15 Uhr geschlossen antreten, um das vom 
Trainerteam hergerichtete Frühstück gemeinsam einzunehmen. 

Bis zur Abfahrt gegen 11.30 Uhr war dann nur noch begrenzt Zeit zum „Chillen“ – hieß 
es doch noch Koffer packen und Zimmer räumen. Nahezu planmäßig erreichten wir 
Samstagmittag dann wieder Rübenach – nach einer Fahrt, auf der sich die Mädels auch 
außerhalb ihrer fußballerischen Fähigkeiten noch näher kennen und schätzen lernen 
konnten. Und einer Fahrt, die die beiden Trainer in ihrer Meinung stärkten, was für eine 
tolle Truppe sie in diesem Spieljahr – sowohl sportlich als auch menschlich – begleiten 
durften. Danke euch – und allen (u.a. auch der FVR-Jugendstiftung), die zum Gelingen 
dieser Tagestour beigetragen haben!

Jürgen (Mohrs) und Dirk (Wingender)
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Saisonabschluss der F-Jungen

Am Dienstag, dem 05. Juli 2016 haben die Trainer Roger Ahl (F1) und Frank Schaffers 
(F2) die Kinder und deren Eltern zum Saisonabschluss auf dem Rübenacher Sportplatz 
eingeladen. Hier durften die jungen Fußballer sich auf dem Kunstrasenplatz austoben 
und in einem Spiel untereinander ihr Fußballkönnen Mama und Papa zeigen. Ein 
reichhaltiges Buffet konnte durch Unterstützung der Eltern allen geboten werden. An 
dieser Stelle möchten sich die beiden Trainer herzlichst bei allen Beteiligten für ihre 
Hilfe während der Saison bedanken.
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Silvesterfeier des FVR findet auch im 
Jahr 2016 statt

Wie bereits in den vergangenen Jahren veranstaltet der FV „Rheingold“ am 31.12. eine 

Silvesterfeier im Rübenacher Tennisheim. Eine Gruppe von rund 40 - 50 Personen, 

darunter viele Vereinsmitglieder, verbringen hier in harmonischer und stimmungsvoller 

Atmosphäre regelmäßig die letzen Stunden des Jahres, genießen dabei das reichhaltige 

Buffet vom Heinrichshof aus Mülheim-Kärlich und gewinnen mit etwas Glück bei einer 

Tombola noch einen tollen Preis. Für weitere Informationen bzw. Anmeldungen steht 

der 1. Vorsitzende, Manfred Kailing, unter Tel. 0261/24468 zur Verfügung.    
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Einladung zum Neujahrsempfang
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins,

der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. veranstaltet am 
Sonntag, 22.01.2017

vormittags ab 10.30 Uhr im Tennisheim den traditionellen Neujahrsempfang.

Hierzu laden wir hiermit alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins mit Partner 
auf das allerherzlichste ein.

Im Rahmen des Empfanges werden wir über die Ereignisse des vergangenen Jahres be-
richten, verdiente Vereinsmitglieder ehren sowie einen Ausblick auf das Jahr 2017 geben.
Zum Abschluss lassen wir den Vormittag in geselliger Runde ausklingen und wollen 
dabei die Gelegenheit nutzen, um uns für die Unterstützung im vergangenen Jahr zu 
bedanken. 

Wir freuen uns über Euer Kommen.

 Manfred Kailing Stefan Reich
 1. Vorsitzender 2. Vorsitzender
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Erlebnisreicher Ausflug des Senioren-
clubs (Fußballverband Rheinland)  
zum Deutschen Fußballmuseum  
nach Dortmund

Die Fahrt (Anmerkung der Redaktion: – an der unser Ehrenvorsitzender Georg Dötsch 
teilnahm -) führte 20 Mitglieder des FVR-Seniorenclubs im modernen Reisebus der 
Firma Bohr von der Sportschule Oberwerth nach Dortmund zum Deutschen Fuß-
ballmuseum , das am 23. Oktober 2015 als offizielles nationales Fußballmuseum des 
Deutschen Fußball-Bundes eröffnet wurde. Ehrenmitglied Josef Hens hatte alles wie 
immer bestens geplant, organisiert und für beste Verpflegung und Betreuung gesorgt. 
Mit Jószef Hoffmann und Albert Csak begleiteten uns langjährige ungarische Freunde 
aus dem Partner-Komitat Komarom-Esztergom.
Absoluter Höhepunkt für die Senioren des FVR war natürlich das unvergessene Endspiel 
der WM von 1954 im originalen Ambiente der damaligen Zeit. Manche Träne des 
Glücks wurde verdrückt, als der grandiose Reporter Herbert Zimmermann das „Wun-
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der von Bern“ kommentierte. Alle „Junggebliebenen“ erinnerten sich bestens daran, 
unter welchen erschwerten Bedingungen sie selbst die Übertragung des Spiels am 04. 
Juli 1954 im Berner Wankdorf-Stadion gehört oder gar auf einem kleinen Fernseher 
gesehen hatten.
Aber auch die übrigen Abteilungen des Museums brachten ein lebendiges Forum der 
Begegnung mit über 100 Jahren nationaler und internationaler Fußballgeschichte, medial 
hervorragend aufbereitet, wie z.B. im faszinierenden 3D-Kino.
Der moderne Bus der Nationalmannschaft beendete den lohnenswerten Rundgang, 
der zum Wiederkommen förmlich einlädt.
Der Abend im Koblenzer Brauerei-Ausschank rundete den gelungenen Tagesausflug 
perfekt ab. 

(Presseerklärung des Fußballverbandes Rheinland)



6160

Aus der Vereinsgeschichte
Für diese Ausgabe hat unser 1. Vorsitzender Manfred Kailing ein altes Bild aus seinem 

Vereinsalbum herausgesucht. Es zeigt die 1. Herren-Mannschaft des FV „Rheingold“ in 

den 70iger Jahren, die damals noch in der Bezirksliga spielte.

hinten von links: Trainer Manfred Kailing, Edgar Diel, Hans-Willi Koch, Hansi Leweling, 

Konrad Baulig, Peter Schmitz, Peter Henneberg +, Heinz (Kiki) Weber +, Betreuer 

Heinrich Krautkrämer +

vorne von links:  Klaus Alsbach, Klaus Gärtner, Wilfried Geisen, Manfred Morbach +, 

Ewald Moskopp, Werner Geisen, Günter Moskopp

Wenn auch Sie ein altes Vereinsfoto im Rheingold-Echo veröffentlichen möchten, wenden 

Sie sich bitte an eines der Redaktionsmitglieder.
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Der ideale Platz für Ihre Feier – 
das Clubhaus „An den Tennisplätzen“

Suchen Sie ein gemütliches Plätzchen, wo Sie ihre nächste Feier 
durchführen können? Das Clubhaus „An den Tennisplätzen“ in Rübenach 
– inzwischen ausgerüstet mit einer modernen Heizungsanlage – 
bietet hierfür den idealen Rahmen.  

Der Innenbereich bietet Platz für 50 bis 60 Gäste, ein gemütlicher 
Thekenbereich lädt zum Verweilen ein. Die Außenanlage erlaubt das 
Feiern in ungestörter Atmosphäre. Dazu kommt die Grillhütte und der 
Bühnenbereich. – Und all das können Sie mieten! 

Dieter Rauser, unser Ansprechpartner, ist gerne bereit, Ihnen die vorhande-
nen Möglichkeiten genauer vorzustellen und die Vermietungskonditionen 
mit Ihnen zu besprechen. Anruf: 0173/3230636.

Nachruf
Am 1. September 2016 ist Frau Helga Weis, wohnhaft in Koblenz-Bubenheim, 
nach längerer Krankheit im Alter von 76 Jahren verstorben. Die liebe Verstorbene 
war mehr als 30 Jahre treues Mitglied beim FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. 
Die Mitgliedschaft der Familie Weis begann, als die Söhne Christoph und Peter 
sich beim FV „Rheingold“ für den Fußball interessierten. Bis zu ihrer Erkrankung 
betätigte sich Helga zusammen mit ihrem Mann Rudi aktiv in den Gruppen „Rü-
ckengymnastik“ und „Sport für Jedermann“ und zuletzt auch in der neu gegründeten 
Abteilung „Boule“ des Vereins. Ferner gehörten beide viele Jahre zu der Gruppe der 
„blauen Jungs und ihrer Mädchen“. Besonders stolz durfte Helga auf ihren Enkel 
Andre sein, der zur Zeit als Torwart beim 1.FC Kaiserslautern in der 2. Bundesliga 
spielt und der im Übrigen seine Fußballkarriere beim FV „Rheingold“ begann. 
Anlässlich der 80-Jahr-Feier des Vereins im Jahre 1999 wurde Helga Weis für ihre 
langjährige Mitgliedschaft mit der silbernen Ehrennadel geehrt. Unser Mitgefühl gilt 
den Hinterbliebenen der lieben Verstorbenen.

Georg Dötsch
Ehrenvorsitzender
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Tag Zeit Mannschaft Ort Name Telefon-Nr.
     
Mi. 16.00-17.00 Uhr Minis (3-6 Jahre) Franz-Mohrs-Halle Charly Höfer 0261/24140
    Edgar Müller 0261/25460
    Winfried Schmitz 0261/22327
    Benjamin Drack 0176/31317157
     
Fr. 16.30-17.30 Uhr Bambinis Sportplatz Thomas Sauer 0163/4709254
  (Jahrgang 2010)   
     
Di. 16.30-18.00 Uhr F2-Junioren Sportplatz Björn Bengel 02625/939102
Do.  (Jahrgang 2009)  Jakob Drack 0176/31317140
     
Di. 16.30-18.00 Uhr  F1-Junioren Sportplatz Roger Ahl 0261/2914718
Do.  (Jahrgang 2008)  Sascha Schneider 0171/2670759
     
Mo. 16.30-18.00 Uhr  E2-Junioren Sportplatz Roger Ahl 0261/2914718
Mi.  (Jahrgang 2007)   0171/3677159
     
Di. 17.00-18.00 Uhr  E1-Junioren Sportplatz Marjan Kengji  0261/20078737
Do.  (Jahrgang 2006)   0170/9050694
     
Di. 18.00-19.15 Uhr  D2-Junioren Sportplatz Michael Blankart 0179/1110126
Do.  (Jahrgang 2004/05)  Loris Dodes 0157/70349122
     
Di. 18.00-19.15 Uhr  D1-Junioren Sportplatz Stipe Madunic 0261/9143737
Do.  (Jahrgang 2004/05)  Oliver Hinz 0178/7870817
    Markus Franz 
     
Mo. 18.30-20.00 Uhr C-Junioren Sportplatz Marco Weisser 0261/27231
Mi.  (Jahrgang 2002/03)  Stefan Reich 0261/9424670
    Dirk Goergen 
     
Mo. 18.00-19.30 Uhr B-Junioren Sportplatz Andreas Drack 0261/2100035
Mi.  (Jahrgang 2000/01)  Frank Klöckner 0157/50161412
    Thomas Sauer 
     
Di. 19.30-21.30 Uhr 2. Herren-Ma. Sportplatz Frank Jansen 02624/9154583
Do.    Michael Becker 0261/24068
    Dominik Minning 
     
Di. 19.30-21.30 Uhr 1. Herren-Ma. Sportplatz Markus Mannebach 0151/12421964
Do.    Daniel Kroop 
     
Do. 19.30-21.30 Uhr Alte Herren Sportplatz Richard Barth 0261/24872
     
Mi. 20.00-22.00 Uhr Alte Herren Ü50 Franz-Mohrs-Halle Hermann Zils 0261/24517
     
Mo. 18.00-19.00 Uhr F-Mädchen Sportplatz Isabelle Niepel 0171/2197976
Mi.  (Jahrgang 2008/09)  Astrid Reich 0261/9424670
     

Mo. 18.00-19.00 Uhr E-Mädchen Sportplatz Isabelle Niepel 0171/2197976
Mi.  (Jahrgang 2006/07)  Astrid Reich 0261/9424670
     
Di. 18.00-19.30 Uhr D-Mädchen Sportplatz Hilke Mohrs 0261/27453
Do.  (Jahrgang 2004/05)  Sabine Schliecker 0261/5796607
     
Di. 18.00-19.30 Uhr C-Mädchen Sportplatz Sascha Moebius 0261/2919874
Do.  (Jahrgang 2002/03)  Dirk Wingender 0163/3050266
    Jürgen Mohrs 0261/27453
     
Mo. 18.00-19.30 Uhr B-Mädchen Sportplatz Thomas Beeck 0261/21787
Mi.  (Jahrgang 2000/01)   
     
Mo. 19.30-21.00 Uhr 2. Frauen-Ma. Sportplatz Thomas Beeck 0261/21787
Mi.    Jürgen Schmidt 0261/890444
     
Mo. 19.30-21.30 Uhr 1. Frauen-Ma. Sportplatz Martin Monjour 0261/5793883
Mi.    Ibrahim Isler 0162/6611901
     
Mi. 19.00-20.00 Uhr Gymnastik Franz-Mohrs-Halle Elisabeth Hübler 0261/26264
     
Di. 18.30-20.00 Uhr Badminton Franz-Mohrs-Halle Irmgard Kronauer 0261/24889
     
Fr. 19.00-20.00 Uhr Jedermannsport Franz-Mohrs-Halle Edgar Müller 0261/25460
     
Mo. 18.30-19.30 Uhr Aerobic Gymnastikhalle Birgit Schmitz 02630/963381
     
Mo. 19.30-20.30 Uhr Step-Aerobic Gymnastikhalle Birgit Schmitz 02630/963381
 (alle 14 Tage)    
     
Mo. 15.00-17.30 Uhr Boule Tennisanlage Heinz Ganser 0261/24741
    Uli Bareth 0261/21147
     
Fr. 18.00-19.15 Uhr Yoga Gymnastikhalle Hanna Brode 0173/5122487
    Edgar Müller 0261/25460
     
Mi. 18.00 Uhr Zumba Gymnastikhalle Ilonka Schmitt 0151/67222670
     
  Tennis Tennisgelände Manfred Krisch 0171/6007562
     
Di. 18.00-21.00 Uhr Line-Dance KO, Am Sender 1 Tibor Mosch 02607/8519
Do.     0152/33642492
     
Do. 15.00-18.30 Uhr Kinderturnen Pestalozzi-Grund- Daniela Stiller-Plum 0261/401957
Fr. 15.00-19.00 Uhr  schule, Goldgrube  
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(4,00 Euro Abteilungsbeitrag)
(5,00 Euro Abteilungsbeitrag)
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